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Arbeitsgruppe (2):  

Aktuelle Herausforderungen der Kommunen und Perspektiven für die kommunale 
Zusammenarbeit 

Koordination: Deutsch-Russisches Forum, Deutsche Energie-Agentur (dena), 
Ministerium für Energie der Russischen Föderation (Minenergo), Bundesministerium 
für Wissenschaft und Forschung (BMBF), Verband der russischen Städte    
 

Donnerstag, 29.06.17,  10:00 – 17:00 Uhr,  

Ort: Expograd Yug, Kongressnaja Str. 1, 350005 Krasnodar 
 

10:00 Uhr  1. Panel, Koordination: Deutsch-Russisches Forum 
Moderation: Ljudmila Golowtschenko, Generaldirektorin, Städtische 
Verwaltungsgesellschaft - Krasnodar  

 

  Begrüßung  
  Ewgenij Perwyschow, Oberbürgermeister der Stadt Krasnodar  
  Matthias Platzeck, Vorstandsvorsitzender, Deutsch-Russisches Forum, 

Ministerpräsident des Landes Brandenburg a.D. 
      

  Impulsvorträge  
Alexandra Ignatjewa, Generaldirektorin, Verband der russischen Städte 
Jürgen Roters, Oberbürgermeister der Stadt Köln, a.D., Schirmherr der 
Kommunalprogramme des Deutsch-Russischen Forums  

   

   Nachhaltige Stadtentwicklung, Folkert Kiepe, Beigeordneter des 
Deutschen Städtetags a.D. 

   Infrastrukturlösungen für Städte , Vertreter Siemens 
 

Aktuelle Herausforderungen in der Wohnungs- und Кommunalwirtschaft  
Svetlana Rasvorotneva, Stellv. Vorsitzende des Beirats, Ministerium für Bau-, 
Kommunal- und Wohnungswirtschaft der RF, Geschäftsführerin, Nationales 
Zentrum für  öffentliche Kontrolle im Bereich Wohnungs- und 
Kommunalwirtschaft „«ЖКХ-Контроль»“ 
Oleg Radtschenko. Leiter der Analyseabteilung, Staatliche Stiftung zur 
Förderung der Wohnungs- und Kommunalwirtschaft  

 

 12:00 Uhr Mittagessen  
  

 13:00 Uhr  2. Panel: Energieeffizienz und nachhaltige Stadtentwicklung: 
Herausforderungen für Kommunen 

   Koordination: Deutsche Energie-Agentur (dena) und 
Energieministerium der Russischen Föderation (Minenergo) 

   Moderation: Michael Hackethal, stellv. Referatsleiter „Internationale 
Energiekooperationen“, Bundesministerium für Wirtschaft und Energie 
(BMWi) 
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  Nachhaltige energieeffiziente Stadtentwicklung 

   (Vorstellung der russischen Initiative für Steigerung der 
Energieeffizienz sowie für nachhaltige Stadtentwicklung) 

   Dmitry Zubov, stellv. Leiter des Departments – Leiter des Referats des 
Departments für Projektsteuerung und Administration des  Ministeriums für 
Energie der Russischen Föderation (Minenergo)  

    

   Städte als wichtiger Faktor für Klimaschutz und Nachhaltigkeit, 
Herausforderungen für die zukünftige Stadtentwicklung 

   Sergey Sivaev, Professor der Hochschule für die urbane Entwicklung der 
Higher School of Economics, Professor des Lehrstuhls für öffentlich-private 
Partnerschaft der Universität für Finanzen  

 

   Energieeffiziente Kommune: Energie- und 
Klimaschutzmanagementsystem für Städte  

   Nicole Pillen, stellv. Leiterin des Bereichs Energieeffiziente Gebäude, 
Deutsche Energie-Agentur (dena) 

 

   Erfahrungen deutscher und russischer Städte in der Umsetzung von 
Programmen zur nachhaltigen energieeffizienten Stadtentwicklung 

   Sergey Sacharov, Leiter der Stadtadministration „Stadt Suzdal“  
   Bernd Tischler, Oberbürgermeister, Stadt Bottrop 
 

   Feierliche Unterzeichnung der Internationalen Deklaration zur 
Steigerung der Energieeffizienz und zur nachhaltigen Stadtentwicklung 
durch Ewgenij Perwyschow, Oberbürgermeister der Stadt Krasnodar 

 

 14:30 Uhr  Kaffeepause    
 

15:00 Uhr    Stadt der Zukunft: Deutsch-Russische Kooperation für nachhaltiges 
Wirtschaften im urbanen Raum  
Koordination: Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung 
(BMBF) 
Der Wettbewerb Zukunftsstadt des Bundesministeriums für Bildung 
und Forschung (BMBF),  
Dr. Udo Heugen, VDI TZ 

 

Initiative des Bundesministeriums für Bildung und Forschung zur 
Unterstützung der nachhaltigen Stadtentwicklung in Deutschland und 
Russland,  
Dr. Tanja Abendschein-Angerstein, Bundesministerium für Wissenschaft 
und Forschung (BMBF) 
 

 Präsentation ausgewählter Zukunftsstädte: Konzepte für eine 
gemeinsame Stadtentwicklung mit russischen Partnern  

  Dresden- St. Petersburg 
 Halle - Ufa (tbc) 
 Erlangen – Wladimir 
 Gelsenkirchen – Schachty (tbc)  
 

 Abschlussdiskussion 


